
Mehr Zeit und Anerkennung für junges Ehrenamt

Freistellung für Ehrenamt von der Arbeit

In Berliner Jugendverbänden sind 51.215 junge 
Menschen ehrenamtlich aktiv. Sie legen die Grund-
lage dafür, dass Kinder und Jugendliche in Jugend-
verbänden erfahren, was es heißt, Verantwortung 
für sich und andere zu übernehmen, sie vertreten 
in Jugendverbänden ihre eigenen Interessen und 
setzen sich für andere ein. 

Ehrenamtliches Engagement von Kindern und 
Jugendlichen ist unverzichtbar, da es eine wichtige 
 Grundlage für unsere solidarische und demokrati-
sche Gesellschaft bildet. Doch junge Ehrenamtli-
che sind in Berlin leider an zu vielen Stellen „aus-
gebremste Superheld_innen“. Das EA-Team zeigt, 
wo die Politik für mehr Anerkennung und zeitliche 
Freiräume für starkes Ehrenamt junger Menschen 
in Berlin sorgen muss.

Berlin ist das einzige Bundesland in Deutschland, in dem es noch immer keine 
 verbindliche Freistellung für ehrenamtliches Engagement in der Jugendarbeit gibt. 
Es braucht eine Änderung des AG KJHG § 10!

Freistellung an Schule und Hochschule für Ehrenamt

In Berlin gibt es keine Regelung, um verbindlich von der Schule oder Hochschule für 
ehrenamtliches Engagement in der Jugendarbeit freigestellt zu werden. Das muss im 
entsprechenden Gesetz verankert werden!

35-Stunden-Woche für Schüler_innen

Um Schüler_innen ehrenamtliches Engagement zu ermöglichen, fordern wir eine  maximal 
35-Stunden-Woche für Schüler_innen, inklusive aller schulischen  Anforderungen wie
Hausaufgaben und anderes!

Ferienschutz für Studierende

Studierende an Berliner Hochschulen dürfen im Zeitraum der 

schreiben müssen. Sie brauchen einen „Ferienschutz“ um sich 
ehrenamtlich engagieren zu können!

Ehrenamtlich Aktive sollen mehr geldwerte Vergünstigungen bekommen, zum 
Beispiel ein günstigeres ÖPNV-Ticket. Für FSJler_innen fordern wir das Berlin Ticket S!

Juleica und Ehrenamtskarte gleichstellen

In Berlin sollen alle Engagierten, die die Jugendleiter_innen-Card „Juleica“ besitzen, einen 
Anspruch auf die Ehrenamtskarte haben!

Credits und Wartesemester für Ehrenamtliche

An Berliner Hochschulen muss ehrenamtliches Engagement anerkannt werden, zum 
Beispiel durch Wartesemester, Credits, Praktika oder Verlängerung der Regelstudienzeit!
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